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Mit der Verlegung eines Stolpersteins durch den Künstler Gunter Demnig im Mai 2024 möchte 
der Bürgerverein an Lili Meyer erinnern, die Opfer des Nationalsozialismus wurde. Lili Meyer war 
Lehrerin an der Privatschule Baumgartner in der Gartenstraße. Sie wurde am 22. Oktober 1940 in 
das Konzentrationslager Gurs in Südfrankreich deportiert, konnte aber mit Hilfe einer 
Organisation fliehen. Bis Ende 1944 lebte sie versteckt in Frankreich, dann emigrierte sie in die 
Schweiz. 
Von 1946 bis 1956 lebte Lili Meyer wieder in Zell. 
Der Bürgerverein möchte mit dieser Aktion auch an das dunkelste Kapitel deutscher Geschichte 
erinnern und der Opfer gedenken. Der Stolperstein für Lili Meyer ist einer von über 100.000 
Stolpersteinen in ganz Europa und der erste im Oberen Wiesental.  
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